
In zwei Sprachen  
zu Hause 
Deutsch und Englisch sind sowohl im Unterricht 
als auch im täglichen Schulleben völlig gleichbe-
rechtigte Sprachen. Die Pädagogen unterrichten 
abhängig von ihrer eigenen Sprache auf Deutsch 
oder Englisch. Die Kinder tauchen so in beide  
Sprachen ein und erlangen ganz natürlich 
Sprachkompetenz in Deutsch und Englisch. 

Die Zweisprachigkeit prägt nicht nur das tägliche 
Schulleben, sondern auch die Schule als Ganzes. 
Unsere Schulgemeinschaft ist international:  
Schüler, Eltern und Pädagogen kommen aus 
Deutschland, aber auch aus anderen Teilen der 
Welt, vor allem aus englischsprachigen Ländern. 
Diese kulturelle Vielfalt zeichnet unsere Schulge-
meinschaft aus und macht sie so lebendig.

Freude am Lernen

Kompetente Pädagogen sind das Herzstück 
unserer Bildungseinrichtung. Mit ihrem großen 
Engagement tragen sie dazu bei, dass die Kinder 
aller Altersgruppen jeden Tag gerne zu Phorms 
kommen und viel Freude am Lernen haben. Sie 
setzen viele unterschiedliche Lehrmethoden ein, 
sodass ein sehr abwechslungsreicher und lebhaf-
ter Unterricht entsteht. Da unsere Gruppen und 
Klassen klein sind, bleibt Raum für umfassende 
Differenzierung sowie fächer- und jahrgangs-
übergreifende Team- und Projektarbeit.

Einkommensabhängige 
Beiträge
Wir möchten allen Kindern den Zugang zu unse-
rem Bildungskonzept ermöglichen. Daher werden 
die monatlichen Beiträge ab dem Kindergarten 
abhängig vom Einkommen der Familie berech-
net. Bei Geschwisterkindern gewähren wir ab 
dem Kindergarten einen Rabatt von 15 Prozent 
pro Kind. 

Ganztägige  
Gemeinschaft 
Unser Campus ist nicht nur Lern-, sondern 
auch Lebensraum. Durch das Ganztagskonzept 
verbringen unsere Pädagogen viel Zeit mit den 
Kindern. So können sie sich intensiv mit ihnen 
auseinandersetzen und gezielt auf die Bedürfnis-
se jedes Einzelnen eingehen. 

Das Ganztageskonzept umfasst die Früh- und 
Nachmittagsbetreuung. Am Morgen bieten wir 
für die Grundschulkinder eine Betreuung ab 7.30 
Uhr an. Nach Schulschluss können die Kinder bis 
18.30 Uhr am vielfältigen Nachmittagsprogramm 
teilnehmen. Im Rahmen der Nachmittagsbetreu-
ung  werden für die Grundschulkinder unter-
schiedliche Aktivitäten wie spielerisches Lernen 
mit dem iPad®, Kochen und Backen, Fußball oder 
Basketball angeboten. Darüber hinaus gibt es 
eine Hausaufgabenbetreuung und zusätzliche 
Unterstützung in Deutsch und Englisch. Auch 
die Clubangebote externer Anbieter auf unserem 
Schulcampus wie individuellen Instrumentalun-
terricht, Hip-Hop, Golf oder Ballett können Kinder 
aus Grundschule und Gymnasium nutzen.

Öffnungszeiten

Krippe und Kindergarten haben täglich von  
8.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. In der Grund-
schule beginnt der Unterricht um 8.15 Uhr und 
endet um 15.45 Uhr. Im Gymnasium beginnt der 
Unterricht um 8.30 Uhr und endet um 15.45 Uhr. 

Wir richten uns nach der bayerischen Ferien-
ordnung. In den Ferien bieten wir ein Ferien-
programm für alle  Grundschulkinder an. In den 
ersten drei vollen Wochen der Sommerferien 
sowie in den Weihnachtsferien ist der gesamte 
Campus geschlossen.

Rahmenlehrplan und 
Abschlüsse 
Als deutsch-englische Bildungseinrichtung 
orientieren wir uns sowohl an den bayerischen 
Lehrplänen als auch an ausgewählten internatio-
nalen Programmen. Unsere Grundschule ist eine 
anerkannte Cambridge International School. 
Unser Gymnasium ist eine anerkannte IB World 
School. 

In Krippe und Kindergarten folgen wir dem 
bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan sowie 
dem britischen Early Years Foundation Stage 
Curriculum. In unserer Grundschule und in un-
serem Gymnasium wird nach dem bayerischen 
Lehrplan unterrichtet. Der Englischunterricht in 
der Grundschule orientiert sich am Cambridge 
Primary Programme. 

Der Abschluss im Gymnasium ist für alle Schüler 
das bayerische Abitur. Als anerkannte IB World 
School bieten wir zusätzlich das Interna tional 
Baccalaureate (IB) Diploma Programme und 
verschiedene IB Certificates an.

Seit dem Schuljahr 2017/18 sind unsere 
Grundschule und unser Gymnasium staatlich 
anerkannt. 
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Deutsch-englische Ganztagsschule mit Krippe, Kindergarten,  
Grundschule und Gymnasium

W A S  U N S  B E S O N D E R S  M A C H T



Unsere staatlich anerkannte Grundschule  
Grundschule ist dreizügig. Eine Lehrkraft und ein 
weiterer Pädagoge (Teaching Assistant) betreu-
en gewöhnlich eine Klasse mit 22 Kindern. Die 
Muttersprache des einen Pädagogen ist Englisch, 
die des anderen ist Deutsch. Beide Sprachen 
werden ausgewogen im Unterricht verwendet. Die 
englische Sprache wird hauptsächlich mit Hilfe der 
Immersionsmethode vermittelt. Dadurch ist es in 
der Regel für Kinder ohne Vorkenntnisse der engli-
schen Sprache möglich, auch nach der 1. Klasse bei 
uns in der Grundschule zu starten.

Die Grundschule folgt dem bayerischen 
Lehrplan, aber auch Elemente des Cambridge 
Primary  Programme fließen in das Curriculum 
ein, insbesondere im Rahmen des Englischunter-
richts.

Die Pädagogen gestalten die Klassenzimmer 
gemeinsam mit den Kindern liebevoll und 
an sprechend und schaffen so eine positive 
Lernatmosphäre. Jedes Klassenzimmer ist mit 
einem interaktiven Whiteboard ausgestattet, das 

ein breites Spektrum an Unterrichtsmethoden 
unterstützt. Im Unterricht kommen auch iPads® 
und Laptops zum Einsatz. So kann den Kindern 
frühzeitig der vernünftige und selbständige Um-
gang mit den neuen Medien beigebracht werden.

Differenzierung ist uns wichtig. Daher erhält 
jedes Kind die Förderung, die es braucht, um sein 
volles Potential auszuschöpfen. Das gilt sowohl für 
Kinder, die etwas mehr Unterstützung brauchen, 
als auch für sehr begabte Kinder. So bieten wir 
neben der Differenzierung im Klassenzimmer auch 
Intensivierungsstunden sowie Förderunterricht in 
den Fächern Mathematik, Deutsch und Englisch 
im Rahmen des „Extension und Enrichment-
Programms“ an. Deutsch als Fremdspache (DaF) 
sowie English as a Second Language (ESL) sind 
darin auch enthalten. 

Unserem musischem Programm wird in unserem 
Schulalltag auch viel Zeit eingeräumt. Viele 
Schüler singen mit Freude und Engagement in 
unserem Grundschulchor. Während des Schuljah-
res finden regelmäßig Konzerte statt. Neben dem 

Grundschul- und Gymnasiumschor sowie dem 
Orchester können sich hier auch Schüler, die ein 
Instrument spielen, individuell einbringen.

Weiterhin legen wir großen Wert auf einen 
respektvollen, freundlichen Umgang miteinan-
der, was selbstverständlich auch die Eltern mit 
einschließt. Elternmitarbeit ist sehr willkommen, 
aber keine Verpflichtung. Eltern können sich im 
Elternbeirat engagieren oder an Schulprojekten 
wie dem Sommerfest oder dem Weihnachtsmarkt 
aktiv beteiligen.

G R U N D S C H U L E

Das bilinguale Konzept der Grundschule setzen 
wir im Gymnasium fort. Die Schwerpunkte 
unseres staatlich anerkannten Gymnasiums 
liegen im sprachlichen und im wirtschafts-
wissenschaftlichen Bereich. In der Regel lernen 
24 Kinder pro Klasse. Alle Klassenzimmer sind wie 
in der Grundschule mit interaktiven Whiteboards 
ausgestattet, um einen abwechslungsreichen, 
modernen Unterricht zu ermöglichen. Weiterhin 
werden im Unterricht regelmäßig Laptops einge-
setzt. Fachräume wie ein naturwissenschaftliches 
Labor, ein Physikübungsraum, ein Musiksaal, 
ein Kunstraum sowie eine bilinguale Bibliothek 
stehen unseren Schülern ebenfalls zur Verfügung.

Der Unterricht im Gymnasium folgt dem baye-
rischen Lehrplan. Mathematik und naturwis-
senschaftliche Fächer unterrichten Pädagogen, 
deren Muttersprache Englisch ist. Kulturtragende 
Fächer wie Geschichte werden von deutschspra-
chigen Pädagogen auf Deutsch unterrichtet. Im 
Englischunterricht sind die Schüler Leistungs-
gruppen zugeordnet, um den unterschiedlichen 
Sprachniveaus der Schüler gerecht zu werden. Für 

Schüler, die zusätzliche Unterstützung in Deutsch 
benötigen, werden außerdem Deutschkurse in 
kleinen Gruppen am Nachmittag angeboten. 

Alle unsere Schüler lernen und sprechen von 
Anfang an Deutsch und Englisch. In der sechsten 
Jahrgangsstufe wählen sie dann zwischen Fran-
zösisch und Latein, in der achten Jahrgangsstufe 
zwischen Spanisch und Wirtschaftswissenschaf-
ten. Der Abschluss für alle unsere Schüler ist das 
bayerische Abitur. Als IB World School bieten wir 
das International Baccalauerate (IB) Diploma 
Programme sowie individuelle IB Certificates 
an. Unter bestimmten Voraussetzungen kann das 
IB als zusätzlicher Abschluss zum Abitur abgelegt 
werden.

Unsere Pädagogen schaffen ein Unterrichts-
klima, in dem die Schüler gerne lernen. Unsere 
Schüler werden nicht nur im Unterricht individuell 
 gefördert, sondern auch über den Unterricht 
hinaus. Um sie bei ihrem persönlichen und 
akademischen Erfolg zu unterstützen, ist es 
für die  Pädagogen wichtig zu wissen, wie es 

jedem einzelnen geht und was ihn beschäftigt. 
Im Rahmen des Mentoring-Programms finden 
regelmäßig Einzelgespräche mit der jeweiligen 
Vertrauenslehrkraft statt sowie Gespräche in der 
Gruppe. Für Gespräche im Klassenverband gibt 
es eine eigens dafür eingerichtete Klassenleiter-
stunde. 
Damit unsere Schüler lernen, Verantwortung für 
ihre akademische Entwicklung zu übernehmen, 
gibt es vor allem in den unteren und mittleren 
Jahrgangsstufen Arbeitsstunden, in denen 
Hausaufgaben erledigt oder Inhalte nachbereitet 
werden können.

Grundschule und Gymnasium sind bei uns unter 
einem Dach. Um das soziale Miteinander zu för-
dern, gibt es ein Tutorensystem, bei dem Schüler 
des Gymnasiums Patenschaften für Schüler der 
Grundschule übernehmen. Weiterhin bieten wir 
den Schülern eine Vielfalt von extra-curricularen 
Aktivitäten an. Es besteht beispielsweise die 
Möglichkeit, als Schulsanitäter aktiv zu werden, 
sich in der Schwimmmannschaft zu engagieren 
oder am Running Club teilzunehmen.

G Y M N A S I U M

In unserer Krippe betreuen wir Kinder im Alter 
von 18 Monaten bis drei Jahren. Diese besteht 
aus zwei Gruppen mit jeweils 12 Kindern. Der 
Kindergarten besteht aus insgesamt fünf Gruppen 
für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren mit 
jeweils 22 Kindern pro Gruppe. Drei pädagogi-
sche Mitarbeiter betreuen jeweils eine Gruppe. 
Weitere Fachpädagogen unterstützen die Arbeit in 
den Gruppen. 

Unser bilinguales Konzept setzen wir sowohl in 
der Krippe als auch im Kindergarten durch die 
Immersionsmethode um. Das bedeutet, dass 
die Muttersprache der pädagogischen Mitarbeiter 
entweder Deutsch oder Englisch ist und sie jeweils 
ausschließlich ihre eigene Sprache sprechen. So 
stellen wir sicher, dass jedes Kind in beide Spra-
chen eintaucht und ganz natürlich und spielerisch 
damit umzugehen lernt. 

Wir legen besonders viel Wert darauf, dass jedes 
einzelne Kind individuell gefördert wird. Jedes 
Kind lernt und entwickelt sich in seiner eigenen 
Geschwindigkeit. Eltern erhalten regelmäßig 

Rückmeldung über die Entwicklungsfortschritte 
ihres Kindes. Partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit den Eltern ist uns wichtig, denn nur 
so können die Kinder optimal unterstützt und 
gefördert werden und die nächsten Schritte in 
ihrer Entwicklung gehen.

Unser Bildungsplan umfasst die sechs Elemente 
der frühkindlichen Entwicklung: persönliche 
und soziale Entwicklung; Kommunikation, Sprach- 
und Lesefertigkeiten; Mathematikverständnis; 
Kreativität; Wissen und Weltverständnis sowie 
die körperliche Entwicklung. Bei der Planung der 
verschiedenen Jahresthemen berücksichtigen wir 
alle sechs Elemente. In der Regel erstreckt sich ein 
Thema über sechs Wochen. Jede Gruppe kann aber 
nach Bedarf und Interesse der Kinder das jeweilige 
Thema länger oder kürzer behandeln.

Alle Aktivitäten setzen wir spielorientiert und 
altersgerecht um. Auch hier achten wir darauf, 
dass auf jedes einzelne Kind individuell einge-
gangen wird, um es optimal zu fordern und zu 
fördern. Im letzten Kindergartenjahr bereiten sich 

unsere Vorschulgruppen auf den Schuleintritt 
vor. Hier arbeitet der Kindergarten eng mit unserer 
Grundschule zusammen.

Neben den Gruppenräumen verfügt unsere 
Einrichtung über eine Vielzahl von zusätzlichen 
Räumen. Wir haben einen eigenen Gymnastik-
raum, eine Kinderküche, mehrere Kunsträume 
sowie eine Bibliothek. Direkt am Haus liegt unser 
großzügiger Garten: Ein Teil des Gartens ist für 
unsere Jüngsten in der Krippe vorgesehen, ein 
anderer für die Kindergarten- und Vorschulkinder.

Als Teil der Schulgemeinschaft profitieren die 
Kinder vom wöchentlichen Sport- und Musikun-
terricht, den Pädagogen der Schule in den Räum-
lichkeiten des Kindergartens gestalten. Das stärkt 
das Gemeinschaftsgefühl zwischen Kindergarten, 
Grundschule und Gymnasium.

K R I P P E  U N D  K I N D E R G A R T E N


